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Ingleichem hat Hanns Altman 
  von Neukirchen zum Churfürstlichen 
  Preuambt yberbracht 32 Centen 
  34 Pfund neues Sazergueth 

Idem   vnnd in Abschlag crafft Bscheinung 
  den 7. Jener Ao. 1684 empfangen     400   
     Huius fl. 1600   
 

[fol. 92v] 
     fl. kr. hl. 

Georg Schamberger, Preuambtspott, 
  welcher mit der 1682ig-iehrigen 
  Preurechnung sambt denen dazue 
  gehörigen Uerificationen zur Churfürstlichen 
  hochlob. Hofcammer nacher Minchen 
  abgeförttiget worden, ist ihme, 

          243weilln er schwehr getragen, von 
  ieder Meill 15 kr., thuet sambt 
  signirten Warttgelt Inhalt Potten- 
  zetls, datirt den 2. Jener Anno 
  1684 bezalt            4 30  
 
Egidius Degl, Burger alhir, hat 
  zue Eindöckhung des Prunwarths- 

Gepey   hittn im vordern alten Preuhaus 
  500 Ziegltaschen hergeben, darfir 
  ihme Inhalt Scheins den 7. Jener 
  Ao. 1684 entrichtet           3 45  
     Huius fl.       8 15  
 

[fol. 93r] 
     fl. kr. hl. 

Georg Clarherr, Stattzimmermaister 
  alhir, hat bey beeden Hopfencammern 
  die zway Giblmeur, weilln der 
  Hopfen an dem Gemeur sonst 
  Schaden gelitten, mit alten Prettern 
  vnd dergleichen alten Nögln von 
  obern langen Poden verschlagen, auch 
  im Paustadl zue Versicherung vnd 

Gepey   Verspörrung der Pretter, so im Vor- 
  rath erkhaufft, auch den Gibl 
  vernoglet vnnd inden Kellern 
  die Vndersäzl vnnd anders re- 
  parirt, darmit in Taglöhn 
  lauth Scheins dato 10. Jener 
  1684 verdient           5 24  

                                                 
243 Randbemerkung am linken Rand: „Pottenlohn“. 


